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schlosie» hält. Ueber die letztere Mög-

. wie die Wiener ?Allg. Zeitz." folgendes:

n» Maltesisches Valette sta-

Uiirimi«« «othhSut«.

nen Theils der CrowS, welch« mit drin

Schlachtentodc de« jungen Häuptling-!
?Schwertträger" ihre» Abschluß fand.
Damals glaubte man, das werde ein«

heilsame Lehre sür die Andere» sein.abei
man täuschte sich. Wenigstens hat e»
die Siour nicht abzuschrecken vermocht,

Poplar-Niver - Agentur »erlassen haben
soll, um ebenfalls über die ErowS herzn-
fallen.

Ein großer Theil des nördlichen Mon-

sich gegenseitig ewige Feindschaft ge-
schworen zu haben scheinen. Die größt«

Reservation daselbst, die der ?Schwarz-
über

21,0W,stM^lcre«

canadifchen Seite die Sachlage noch ver-

selbst ist nahezu 5, 0v0, 000 Acres groß,
nnd »ngefähr 3200 Ziothhäute befinde»

auf derselben. Diese sind^abgkskher

Hau«- und ZjaiidwirthschaftlichcS.

Pulverige FuNcrinitikl biete» der Athino-sphäre ei»e größere Oberfläche dar, er-
halten sich daher nicht so gut wie Kuchen.
Aus diesem Grunde wird auch ein Vor-
rath an Kleickuchen sich wahrscheinlich
länger erhalten, a!S dasselbe Le-

cher Kleie kann, da « st«e lediglich durchPressung hergestellt sind, ein wesentlicher
Unterschied nicht betteten. Auch die Ver-

kauen grüttdlicher eingespeichelt werden.
Der PreiSauffchlag für die Kleie in .«u-
-chcnjorm darf allerdings nicht zu hoch
fei», wenn ma» Erfolg damit haben

Aalzucht in Teichen. ?Als
werthooller Befahsifch für Teiche, de>en
Abfluß keines weitere Wandernng gestat

Maikäser; auch kleine Fischchen können

Das Jubiläum ihres »Msten
prscheiuens vor »nd demselben

RSthselhaft« «rankheit.

dai von Calcuttli,

Ostin^-
eine das

Das Schisj hatte, einschlicßlich des
CapitänS, 20 Insassen, deren Gcsund-

noch sehr Vieles zu lernen.

Humdug mi« Hochschulen.
Man behauptet und mag damit

Ziccht haben daß es in den Ver. Staa-

Bom Znlandc.
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Flktcher «»North Springsield, Mass.,

hörten die Rede» der politischen Gäule

d/lsslotte bestand diese ISS? au« Io^-S4
Segel-,

s?w. " is S l '
S e betraf s c» wa r dieser

?Ein christliches Bestreben."

Nähe der lebt/ließ sich

Flugs ging er hin und schüttete auderl-

AI s den ?h ell st e Iu en"

Derselbe soll im Alter von 12

erschöpst in den Schnec gesunken, bestn-

Hause. Jetzt hat die Gerettete den Ret^

liängcii, ,eigt unter eine

bor, Me. Dieselbe dort ein Stück-
chen Land, wo ihre Hütte steht, und die

überhaupt Jeder mit Ausnahme de«
Das Blatt ist sehr her-

di/,,N. Y. Leben und' Tod»

stellt wird!"'^
Infolge des Antritts einer

Erbschaft von t2,78S hat Frl> Katie
«Schulter in New Uork de» Verstand ver--

Dai

Der Fortschritt

Unterricht selbst soll sich gebessert haben,

Schrecklich!

»Up so Co u n ty, st e t

reit erklärt dazu'her-
lerseyer Seite 2000, aus der New Por-
ter ivo Fust des Tunnel» fertiggestellt

' Liebhaber; E. Becker, Bonvioant; A.

Liebhaber. Außerdem

Deutsch« Localnachrichte«.

der Gründer und frühere lang-

jährige de»

ZZcutschrn^
Berlin. habe» der
Besitzer de« Gute« Justinenhos bei
Schönfließ, Hr. Wallhäuser, und der

Reginient z. F. IN Spandau. Ertrun-
ken sind: die Tochter der Wittwe Schwarz,
in Berlin, der Dienstknecht Meinte au»

In der Volksschule in Allenstein sind

erkrankt, 112 In Behlen-

der Besitzer MösuS in Groß-

lihmt. - Der Besitzer Mündt in Eich-

die des Besitzers Zie-

<Schaden ca. 20,0v0 M.) infolge Brand-
stiftung durch den früheren WirthschastS-

Gehöst des Besitzers B. in Hirschfeld,

Tietzte» und das Gehist des Sinfassen

Jn Altona

Mich. in Neuhof starb infolge

sich ein solcher Verfall der Kräfte/ t«K

! Die

' «.??rtrunken^sind/der
Adols Kunkel aus Br««lau, die Arbeiter

Christ. Gräbel in

löchterchen de« KutSbefitzerS Ittgner in

! Sturzes in

Sin ganzer Strich de« Walde« <Hoch>

Schmiedemeister» Pesfel In Naumburg

Mrchhof. die Ehe.

Niel» Rolf», Wattje«, zu Spetzer-

Gesellfihast, welche dal

befallen ist. tritt

seines soojlhrigcn Bestehe»«. ?Der

Provinz Westfalen.

hatte der Bürgersch!>tzen-Berein in D^ort^
Jährender! darstelle,»!' Die Be-

der i^alz-

ca. IS,ovo M., ist der Bäcker Wilhelm

oe^silä
t

zu Frau IdeZ Bäckers Schmitt

Adolf au» ln HSin

in Alteudorf, M. Michels in Cleve,

L«be».

Provinz Hessen-Nassau.
Der Defraudant Fred. Haag au«

Hamburg v. d. H., der in Boston, Mass.,
auf dem Dampfer ?Bothnia" verhastel
wurde und wegen Unterschlagung von
l«,t>00 M. zum Nachtheile der hiesigen

Postdirektion au«geliefert werden soll,
hat sich bereit erklärt, die Rückreise »ach

s^re^iM^
Vaeth Frankfurt a. M., zuletzt in

Oberdorf bei Nassau. Der bei der Wilt-

in Fulda als GeschästSsührer angcslellt

tung.

d!e Gcsellschast fft g«bild-t. 112 In

Matthäus Knorr in Schaafhos bei Ho-

Postasm'tent Preißler aus i. V.

desselben Regiments zu einer FestungS-

strase 4 fahren. 112 Fräulein Au-

stete Knecht Haider au« sber-

verletzt.

- Döffingen der SUO. der Töi-

I denktafel eiithMt. Ueber der Tafel be-

niarschirten noch rüstig dl- drei Grstnk«
de« Verein«. C. List, Sh. MSrschburg»
und H. Theurer. Seit einiger Zeit
wird der Vorstand der A. H, Werner'-
schen Kinderheilanstalt in Ludwigsburg
Pfarrer Ludwig David Greiner ver-

mißt. Selbstmord durch Erschießeil
begingen : Der Sohn de« Wagners

Fiesel in Hcrrenberg »nd der Ma-

schinensabrikbesitzer W. aus Reut-
lingen; die Krau de« Oekonomen
Schwabe in Hörbrühl hat sich ertränkt;
di« ledige Wilhelmiiie Baumgärtner aus

j Hohenhaslach und der Pinselmacher G.
Rundet aus Ravensburg haben sich er-
hängt; der Lelegraphenbote Stopper
au« Rottenburg öffnete sich die Puls-
adern und »erblutete. DaS Kind
Bäcker« Dommer in Aldingen und der

Gmünd wurden todtgesahren ; der Sohn
de« Bauern Karl Hoch in Toimkttn.ae»
ertrank in einer Jauchgrube und der

Mlihleisen aus Nutzdorf

Wolber in Hornberg wxrde bci einem

Auf^de^
l Btchler i/Oberdielbach erhärten

sich. ?Die Witttwe Ignatz WiggenGu-
fer ans Aach, der Jakob M.

, Nordrach brach dai Genick; ein lind de«

Pierkführer« Gambcr in Nußloch erlitt

Aus derßheinpfalz.
! Ilbesheim Rentner Valentin

Schmidt. Der S^losser^Heinrich

! I. Eskadron de« Dragoner-ReglS. No.
I ' 13 au« dem Wasser gezogen.?Der Musi-

ker Jnl. Lindheim aus Mülhausen, der
> Fabrikarbeiter Schaf au« Saargemünd
t und die ledige Theresia A, Kübel aus

Braunschweig. Anhalt. Lipp«

Waldeck.

Mecklenburg.

Verdachte der Thäterschaft verhaftet. ?.

Freie Städte.

- Straßenraub« zu < Jahre» !! M»n.
. Zuchthaus oerurtheilt. ?Dr. M. JSl«r,
. T ist

In Bern der Uhrmacher I. >.

Banquiei L. (shodat von Münster ist mit

I«jährige Friedrich von sttr.
!urg ist der 22 Jahre alte Alft-d Ebner
ertrunken.?ln Liest»! feierte der Lehr«

«UesteMitgUed d«, freiburzischeit
Ben Rathe», All-RegierunglstaNhalt«!
Peter Musy. 112 Der Notar Bobzit,
früher langjährige« Mitglied de« B«-


